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In wenigen Tagen geht ein ereignis-
reiches Jahr zu Ende. Es wurde wieder 
viel geschaffen, erreicht und umge-
setzt. Seitens der Gemeinde war der 
Glasfaserausbau das größte Projekt. 
Freuen konnten wir uns auch mit der 
Marktmusikkapelle über das schöne 
Bezirksmusikfest. Es war dies nicht nur 
ein Fest der Musik sondern auch des 
Miteinanders. 

Dies soll auch das Motto für das 
neue Jahr sein. Gemeinsam und Für-
einander schaffen wir ein gutes Mitei-
nander. 

In diesem Sinne danke ich euch 
liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger für die gute Gemein-
schaft.

Im Namen des Gemeinderates so-
wie meiner Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter freue ich mich mit euch auf 
ein gutes, erfolgreiches Jahr 2024.

Euer Bürgermeister

Frohe Weihnachten und ein gutes, erfolgreiches 2024

Voranschlag 2024
Die finanziellen Belastungen für 

die Gemeinden durch die Teuerungen 
und finanziellen Einbußen sind enorm 
und machen auch vor den Gemeinde-
finanzen von St. Peter nicht Halt. Die 
steigenden Zins- und Energiekosten 
belasten das Gemeindebudget stark, 
was einen Haushaltsausgleich aus 
eigener Kraft unmöglich macht. Der 
Haushaltsausgleich 2024 konnte nur 
durch sogenannte Härteausgleichs-
mittel des Landes OÖ erreicht wer-
den. Ohne diese Finanzspritze würde 
beim Ergebnis der lfd. Geschäftstätig-
keit ein Minus von 666.000 Euro ste-
hen. Die Gewährung dieser außeror-
dentlichen Finanzmittel ist natürlich 
an gewisse Bedingungen geknüpft, 
die ausnahmslos einzuhalten sind 
und am Ende des Jahres überprüft 

werden. Das betrifft Sparmaßnah-
men in allen Bereichen und das Aus-
schöpfen des Einnahmenpotentials.

Das Ergebnis der Geschäftstä-
tigkeit weist im Voranschlag 2024 
bei Einzahlungen und Auszah-
lungen von 4.860.300 Euro eine 
„Schwarze Null“ aus. Zum Vergleich: 
Im 1. Nachtragsvoranschlag 2023 
betrug das Minus 375.900 Euro.

Eine der Haupteinnahmequellen 
sind die Ertragsanteile des Bundes, 
die aufgrund der gesamtwirtschaft-
lichen Situation nicht mehr in dem 
Ausmaß steigen wie in den vergan-
genen Jahren. Die Ertragsanteile 
(Bundessteuern, die anteilsmäßig auf 
Land und Gemeinden verteilt wer-
den) steigen nominell um 27.800 
Euro (+ 1,55 %) auf 1.817.100 Euro.

Fortsetzung auf Seite 2

Aus dem Gemeinderat...



Stellenausschreibungen
SPAR Panholzer St. Peter
Gesucht wird ab sofort ein/e Mitar-
beiterIn in der Feinkostabteilung für
30 Wochenstunden.
Bewerbung unter 07282/8037 oder 
eh30006@sparmarkt.at

Hilfswerk - Schülernachmittags-
betreuung St. Peter
Gesucht wird eine FreizeitbetreuerIn 
oder KinderbetreuerIn für die Schü-
lernachmittagsbetreuung St. Peter  
für 14 - 18 Wochenstunden.
Bewerbung per Mail an rohrbach@
ooe.hilfswerk.at

Landespolizeidirektion OÖ
Gesucht werden 18 Lehrlinge im 
Lehrberuf Sicherheitsverwaltungs-
assistentIn. Die Lehrzeit beginnt 
mit 1. September 2024 und dauert  
3 Jahre.
Bewerbungen bis 31. Jänner 2024 
per Mail an LPD-O-PA-Personalbe-
reitstellung@polizei.gv.at

Geschenkidee Petringer 
oder RegionTaler!
Noch auf der Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk? Der 
Petringer oder der RegionTaler sind 
dafür das ideale Geschenk. 
Der Petringer dient als Zahlung-
mittel bei zahlreichen Betrieben in  
St. Peter und macht dazu auch äu-
ßerlich einen guten Eindruck. Erhält-
lich sind die Münzen am Gemein-
deamt, bei der Trafik Kapfer und bei 
der Raiffeisenbank St. Peter.
Der RegionTaler bietet mit über 130 
Mitgliedsbetrieben eine breite Palet-
te an Möglichkeiten für den Einkauf 
in der Region. Er kann als Geschenk-
gutschein in allen Raiffeisenbanken 
der sieben teilnehmenden Gemein-
den gekauft werden.

Christbaumspende für 
Marktplatz und Weihnachts-
markt
Dieses Jahr kommt der Weihnachts-
baum auf unserem Marktplatz von 
Familie Christa und Karl Weichsel-
baumer. Den Weihnachtsbaum für 
unseren Weihnachtsmarkt hat Fa-
milie Birgit und Thomas Brandl ge-
spendet. Im Namen der Marktge-
meinde St. Peter bedankt sich Bgm. 
Pichler herzlich für die großzügigen 
Spenden.

Dies und Das Aus dem Gemeinderat....

Unter dem Motto „ VOI St. Peter – Ge-
sund, Gesellig und Gelungen“ lädt die 
Marktgemeinde St. Peter zum Neujahr-
sempfang 2024 am Samstag, 13. Jän-
ner 2024, um 19.30 Uhr, ins GH Höller 
ein. Bei dieser Veranstaltung werden 
erfolgreiche Gemeinderbürger:innen 
und Personen mit besonderen Leis-
tungen vor den Vorhang geholt. Der 
Neujahrsempfang wird dankenswer-
terweise vom Ensemble „Gschaftler“ 
der Marktmusikkapelle St. Peter musi-
kalisch umrahmt und von Ernst Simon 
moderiert. Am Ende gibt’s für jeden 
Besucher eine kleine Überraschung.

Die zweitgrößte Einnahmequelle 
sind die Gemeindeabgaben wie Kom-
munalsteuer bzw. Grundsteuer A und 
B, etc., die kontinuierlich steigen.

Bei den Ausgaben sind die Sozi-
alhilfeverbandsumlage mit 598.400 
(+16,35 %!!!) Euro und der Krankenan-
staltenbeitrag mit 598.100 Euro (+10 
%) die größten Positionen. Die Perso-
nalkosten für 25 Bedienstete inklusi-
ve Pensionen machen 1.239.700 Euro 
oder 25,51 % des Voranschlags aus.

Durch weitere Sondertilgungen 
konnte der Schuldenstand auf 6,2 
Mio. Euro reduziert werden. Der Groß-
teil der Schulden (5,0 Mio. Euro) be-
trifft die Kanalerrichtung, wobei diese 
Schulden durch Annuitätenzuschüsse 
des Bundes gefördert werden.

Mit dem Voranschlag 2024 wurde 
auch der Mittelfristige Ergebnis- und 
Finanzplan (MEFP) beschlossen. Dieser 
sieht im Jahr 2024 u.a. die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage am Dach des 
Hauses der Kultur, die Erweiterung 
der Bibliothek im Pfarrhof und Glasfa-
seranschlüsse im Ortsgebiet vor. Da-
rüber hinaus wurden für die geplante 

Friedhofsanierung im Jahr 2025 ent-
sprechende Mittel im künftigen Fi-
nanzplan vorgesehen. 

Gebührenstopp
Der in den Medien kolportierte Ge-

bührenstopp gilt leider nicht für alle 
Bereiche. Die Kanalbenützungsge-
bühren werden zwar nicht erhöht und 
betragen nach wie vor 5,62 Euro/m³ 
inkl. MwSt. Hingegen steigen nach Vor-
gabe des Bezirksabfallverbandes Rohr-
bach die Müllgebühren um rund 9 %. 
Bei einer 80 l Tonne macht das eine Er-
höhung von 159 Euro auf 174,90 Euro 
Jahresgebühr aus.

Förderungen
Dank der Erhöhung des Förder-

satzes bei den Freiwilligen Ausga-
ben kann nächstes Jahr das beliebte 
„Schnupperticket“ wieder zum Preis 
von 9,00 Euro pro Ausleihung angebo-
ten werden. Darüber hinaus kann der 
Gemeindezuschuss für Studierende, 
die ihren Wohnsitz in St. Peter belas-
sen, wieder von 150 Euro auf 200 Euro 
pro Jahr hinaufgesetzt werden.

Neujahrsempfang am 13. Jänner 2024



Sachbeschädigung am 
Pendlerparkplatz
In letzter Zeit kam es durch 
Schüler:innen bei der Fahrradab-
stellanlage am Pendlerparkplatz ver-
mehrt zu Vorfällen von unerlaubter 
Verwendung fremden Eigentums 
und auch zu Sachbeschädigungen.
Es wird daher ersucht, mit den Kin-
dern und Jugendlichen über diese 
Vorkommnisse zu sprechen und 
deutlich zu machen, dass es sich bei 
Sachbeschädigung und Verletzung 
von Eigentumsrechten um keinen 
Kavaliersdelikt handelt.
Wir möchten eindringlich darauf 
hinweisen, sollte jemand bei solchen 
Taten beobachtet werden, mit Kon-
sequenzen zu rechnen ist.

Änderung des Abfuhrtages 
beim Gelben Sack
Ab Jänner 2024 wird der Gelbe Sack  
an einem Mittwoch im Gemeinde-
gebiet von St. Peter abgeholt.
Die genauen Termine sind im Ge-
meindekalender bzw. auf der Home-
page ersichtlich.

Schnupperticket wieder da!
Die Marktgemeinde St. Peter bietet 
ab Jänner 2024 wieder das Schnup-
perticket für Fahrten nach Linz an. 
Das Ticket kann tageweise für 9,00 € 
ausgeliehen werden. 
Zur besseren Koordination der Ti-
cketvergabe gibt es eine Anmelde-
pflicht. Dafür kann man sich jeder-
zeit telefonisch unter 07282/8055 
beim Marktgemeindeamt melden.

Fischerkurse zur Erlangung 
einer Fischerkarte
Das Fischereirevier Rohrbach bietet 
folgende Kurse zur Erlangung einer 
Fischerkarte an:
Gemeindeamt Altenfelden
Sa, 06.04.2024 von 09:00 - 14.00 Uhr
Sa, 20.04.2024 von 13:00 - 18:00 Uhr
Fischerhütte in Klaffer
Sa, 13.04.2024 von 09:00 - 14:00 Uhr
Sa, 27.04.2024 von 13:00 - 18:00 Uhr
Gemeindeamt Altenfelden
Sa, 22.06.2024 von 09:00 - 14:00 Uhr
Sa, 06.07.2024 von 13:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung ausschließlich per Mail 
an walterkoller@gmx.at.
Anmeldeschluss: 2 Tage vor Kursbe-
ginn.
Weitere Informationen finden Sie 
auch unter http://www.lfvooe.at.

Dies und Das 

Das JugendService des Landes OÖ 
holt Gemeinden vor den Vorhang, die 
Jugendfreundlichkeit in der Praxis um-
setzen. Diese Auszeichnung wird im 
2-Jahresrhythmus vergeben. 

„Gemeinden, die Angebote für Kin-
der und Jugendliche setzen und sie 
zur Mitbestimmung einladen, machen 
einen wichtigen Schritt in Richtung zu-
kunftsfitte Gemeinde“, so Dr. Wolfgang 
Hattmannsdorfer.

Am Donnerstag, 16. November 
2023, überreichte Jugend-Landesrat 
Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer in den 
Redoutensälen in Linz  den 92 „Jungen 
Gemeinden 2024/25“ die Urkunde.

Auch St. Peter hat sich durch die 
vielen Angebote für Kinder und Ju-

gendliche als „Junge Gemeinde“ 
qualifiziert. Bei uns gibt es Ange-
bote für die Kleinsten (Spielgrup-
pe, Eltern-Kind-Turnen,...) bis zu den 
Größten (Jugendtreff, Jugendtaxi, 
Gemeindejugendreferent:in,...).

Tagsüber gut begleitet - abends 
wieder Zuhause.

Ausgehend vom regionalen Bedarf 
an Tagesbetreuungsangeboten für 
Senior:Innen, wurde in einem gemein-
deübergreifenden Agenda.Zukunft 
Schwerpunkt- und Impulsprojekt ein 
Konzept erarbeitet. Der gegründete 
Verein „Altna(h)und“ im Hansbergland 
ist die Basis für die Betreuungsstruktur.

 Eine Pflegefachkraft stellt die pro-
fessionelle Betreuung sicher und ein 
Netzwerk aus Ehrenamtlichen sorgt 
für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. An drei Tagen in der Woche 
werden die SeniorInnen betreut. Die 
Betreuung bringt zum einen Abwechs-
lung und Leben zurück in den Alltag 
und entlastet zudem die betreuenden 
Angehörigen.

Die im Hansbergland entwickelte 

Tagesbetreuungsstruktur für Senio-
rInnen wurde vom Sozialministerium 
mit dem Österreichpreis „Gemeinden 
für Familien“ ausgezeichnet.

Zur Zeit gibt es auch einen frei-
en Platz in der Tagesbetreuung. Bei 
Interesse an einem Schnupperter-
min einfach bei Fr. Anita Leibetseder, 
0664/88713472 oder unter altna-
hund@gmail.at melden.

Die Vertreter der Region Hansbergland bei der Über-
reichung der Auszeichnung.

Am Mittwoch, 08. November, fand 
die Blutspendeehrung vom Bezirk 
Rohrbach beim Keplingerwirt in St. Jo-
hann statt.

Auch zwei Petringer 
Gemeindebürger:innen wurden für ihr 
Engagement beim Blutspenden aus-
gezeichnet.

Frau Margit Andexlinger hat schon 
25 mal, und Herr Josef Mahringer 
schon unglaubliche 50 mal wertvolles 
Blut gespendet.

Bürgermeister Pichler bedankt 
sich herzlich für die zahlreiche Teil-
nahme bei dieser wichtigen Ak-

tion. Gleichzeitig möchte er alle 
Gemeindebürger:innen einladen, bei 
den zukünftigen Blutspendeaktionen 
teilzunehmen, denn mit jeder Blut-
spende kann Leben gerettet werden.

St. Peter als „Junge Gemeinde“ ausgezeichnet

Margit Andexlinger und Josef Mahringer bei der 
Überreichung der Urkunde.

Gemeinderat Benjamin Viehböck bei der Überrei-
chung der Urkunde von Dr. Wolfang Hattmansdorfer.

Auszeichnung für die Altna(h)und Tagesbetreuung im 
Hansbergland

Blutspendeehrung von Petringer Gemeindebürger:innen



Online Frauenberatung OÖ
Das Frauenreferat des Landes OÖ 
hat auf Initiative von Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin und Frau-
enlandesrätin Mag.a Christine Ha-
berlander die Onlineplattform für 
Frauen- und Mädchenberatung ein-
gerichtet. Diese ist vertraulich, rund 
um die Uhr erreichbar, anonym, da-
tensicher und kostenlos.

Die Online Frauenberatung OÖ 
bietet Beratung und Information 
bei Fragen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Alleinerziehend, 
Gewaltthemen und Anliegen aller 
Art für Frauen und Mädchen. Unsere 
Beratung ist kostenfrei und vertrau-
lich. Wir kennen die Lebensreali-
täten von Frauen und Mädchen und 
verstehen, wie herausfordernd und 
belastend manche Situationen sein 
können. Auch Familienangehörige 
oder Freundinnen, die sich Sorgen 
um jemanden machen, beraten wir 
gerne. Einfach Kontakt aufnehmen 
unter www.frauenberatung-ooe.at.

Ein Team von psychosozialen Be-
raterinnen, Expertinnen und Juri-
stinnen steht online zur Verfügung. 
Neben der E-Mail-Beratung sind 
auch Einzeltermine und Gruppenan-
gebote buchbar, um innerhalb eines 
festgelegten Zeitfensters mit der 
Beraterin per Live-Chat (Video, Text-
chat) zu kommunizieren. Die erste 
Anfrage wird wochentags innerhalb 
von 48 Stunden beantwortet.

Der Gemeindekalender 2024

... wird in den näch-
sten Tagen von den 
G e m e i n d e r ä t e n 
zugestellt. Herz-
lichen Dank an die  
Sponsoren!
Durch ihre Unter-
stützung kommt der 
Kalender gratis ins 
Haus.

Bauverhandlungstermin im 
Jänner 2024
Am Donnerstag, 25.01.2024 findet 
die nächste Bauverhandlung am 
Marktgemeindeamt St. Peter statt.

Kurz notiert

Auch dieses Jahr war die Tourismus-
schule Bad Leonfelden mit einem sta-
ken Team bei der „Europameisterschaft 
der Tourismusschulen“ vertreten. Mit 
dabei war auch eine Schülerin aus St. 
Peter am Wimberg. Annika Ornetzeder 
konnte sich erfolgreich im Wettstreit 
gegen die große europäische Konkur-
renz behaupten und eine Bronzeme-
daille in der  Disziplin „Restaurant Ser-
vice“ erringen.

Die rund 800 Teilnehmer kamen aus 
24 europäischen Ländern.  „Wir Schüler 
sind sehr dankbar, dass wir bei dieser 
großartigen Veranstaltung dabei sein 
durften. Wir sind mit vielen Erinne-
rungen, Erfahrungen und neuen eu-
ropaweiten Kontakten zurückgekom-
men und konnten wieder einmal die 

Qualität unserer Ausbildung unter Be-
weis stellen“, sind sich die Teilnehmer 
der Tourismusschule Bad Leonfelden 
einig.

Seit zehn Jahren bietet das Rote Kreuz 
in Zusammenarbeit mit den Gemein-
den und dem SHV im Hansbergland 
Essen auf Rädern an. Von Anfang an 
koordiniert Siegfried Hehenberger sei-
ne rund 30 Freiwilligen, die jeden Tag 
vom Stützpunkt an der Ortsstelle in  
St. Veit ausrücken. Die Anzahl der Essen 
hat sich von 2013 bis jetzt auf knapp 
12.000 Portionen verfünffacht. In den 
vergangenen zehn Jahren wurden 
mehr als 75.000 warme Mahlzeiten 
ausgeliefert und dabei knapp 284.000 
Kilometer zurückgelegt. Aus diesem 
Grund wurde nun ein neues Fahrzeug 
für Essen auf Rädern angeschafft. Die-

ses wurde vergangene Woche offiziell 
in Betrieb genommen. 

Bronzemedaille für Annika Ornetzeder

Myviertel.at - Neue Plattform für Leben und Arbeiten im 
Oberen Mühlviertel
Der Bezirk Rohrbach gehört traditio-
nell zu jenen Regionen mit der nied-
rigsten Arbeitslosenquote Österrei-
chs. Was für die Wirtschaftskraft des 
Oberen Mühlviertels spricht, wird in 
Kombination mit der demografischen 
Entwicklung immer mehr zur Wachs-
tumsbremse für die Region.
Aus diesem Grund haben sich Gemein-
den und Betriebe des Granitlandes 
zusammengeschlossen und die Initi-
ative myviertel.at gestartet: Durch ei-
nen gemeinsamen (Web-)Auftritt der 
38 Gemeinden des Wirtschaftsparks 
Oberes Mühlviertel (= Bezirk Rohr-
bach + Gemeinde Herzogsdorf ), sollen 
Fachkräfte auf die Region aufmerksam 
gemacht werden. Dieser Zuzug sichert 

auch die Infrastruktur wie Kindergar-
ten- und Schulplätze genauso wie ein 
lebendiges Vereinsleben langfristig ab.
Benefit für Zuzügler:
Personen, die über die Seite myvier-
tel.at einen Job finden und dafür von 
außerhalb in eine der Gemeinden des 
Wirtschaftsparks Oberes Mühlviertel 
ziehen, erhalten vom Unternehmen 
eine Umzugskostenentschädigung in 
Höhe von 3.000 Euro.
Alle Unternehmen aus der Region sind 
eingeladen, sich mit ihren offenen 
Stellen an myviertel.at zu beteiligen. 
Kontakt: 
Marlene Haudum, Projektkoordinato-
rin Business Upper Austria marlene.
haudum@biz-up.at; +43 664 848 12 99

Neues Fahrzeug für Essen auf Rädern

Alle freuen sich über das neue Essen auf Rädern 
Fahrzeug.

Die erfolgreichen Teilnehmer der Tourismus-
schule Bad Leonfelden.



OÖ Familienkarte
Die OÖ Familienkarte bringt wieder 
jede Menge Vorteile für oberöster-
reichische Familien.
• Nächtigungsangebote für den 

Familien-Winterurlaub
• Outdoor-Escape
• Kammerhofer Museum Gmun-

den
• Mein erstes Kinoerlebnis
• Schneeschuhwandern mit der 

Familie
• Wintermärchen im Tiergarten
• „Happy-Family“ Familienschi-

tage
• .... und noch vieles mehr!
Alle Informationen zu den aktuellen 
Aktionen der OÖ Familienkarte fin-
den Sie auf www.familienkarte.at 
und der OÖ Familienkarte-App. Dort 
können Sie auch den Newsletter 
abonnieren, und dann sind Sie im-
mer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert.

Schitouren, Schneeschuh-
wandern und Wildtiere
Der Lebensraum unserer Wildtiere 
wird vom Menschen immer mehr 
genutzt, sei es durch den Straßen- 
und Siedlungsbau, durch die Land- 
und Forstwirtschaft oder durch 
den Erholungssuchenden. Dadurch 
werden aber auch Ruhebereiche 
dieser Tiere immer kleiner, ohne 
dass dies den meisten Menschen 
bewusst ist. Durch Rücksichtnahme, 
überlegtes Handeln und Bewusst-
seinsbildung können jedoch ne-
gative Auswirkungen auf Wildtiere 
und deren Lebensraum vermieden 
bzw. verringert werden. Und vor 
allem im Winter, wenn Nahrung und 
Verstecke knapp werden, können 
Sportarten wie Schitourenlauf und 
Schneeschuhwandern diese Situa-
tion verschlechtern. Nicht nur Frei-
zeitaktivitäten in der Natur, sondern 
auch die Jagd wirken sich auf die 
zeitlichen und räumlichen Verhal-
tensmuster von Wildtieren aus. Des-
halb beginnt die Schonzeit auf Reh, 
Hirsch, Gams und andere Wildarten 
spätestens Ende Dezember. Durch 
Ruhe in den Einständen (Wohnzim-
mer) des Wildes können die natür-
lichen Anpassungsmechanismen 
der Wildtiere an den Winter funktio-
nieren.
Weitere Informationen rund um 
die Rücksicht auf Wildtiere im Win-
ter finden Sie auf 
www.ooeljv.at

Kurz notiertNeue pädagogische Assistenzkraft im Kindergarten

Das Kindergartenteam wird seit 06. 
November 2023 von Verena Mitter als 
pädagogische Assistenzkraft verstärkt. 
Auf Grund zusätzlich gewährter finan-
zieller Mittel des Bundes kann sie zur 
Verbesserung des Betreuungsschlüs-
sels im Kindergarten eingesetzt wer-
den. Wir heißen Verena Mitter herzlich 
willkommen, freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit und wünschen alles 
Gute für die neue Aufgabe.

Für alle Haushalte, die bisher schon 
GIS gezahlt haben, wird es ab 1.1. gün-
stiger. Die Umstellung von den bis-
herigen Rundfunkgebühren auf den 
günstigeren ORF-Beitrag, der ab 1. Jän-
ner 2024 für alle Hauptwohnsitz-Adres-
sen zu zahlen ist, ist im vollen Gange. 
Die GIS informiert umfassend über 
die entsprechenden Änderungen: Für 
alle, die bereits bei der GIS eine Teil-
nehmernummer haben, besteht dabei 
kein Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. 
Zahlungsvereinbarung werden auto-
matisch in das neue System übernom-
men. Auch bestehende Befreiungen 
bleiben aufrecht. Wer jedoch bislang 
keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, 
muss sich aktiv mit seiner Hauptwohn-
sitz-Adresse am einfachsten unter  
orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro 
Hauptwohnsitz eine volljährige Per-
son zu melden. Geschieht dies nicht, 
so wird einer Person an dieser Adresse 
eine Vorschreibung über die Jahres-

gebühr geschickt. Bis Ende des Jahres 
erhalten Kundinnen und Kunden noch 
Schreiben von der GIS, ab Jänner 2024 
von der OBS (ORF-Beitrags Service 
GmbH).

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich 
jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. 
Jänner 2024 solidarisch an der Finan-
zierung des ORF´s, unabhängig davon, 
wie viele und welche Geräte betrieben 
werden und wie viele Personen dort 
leben. Nach dem Grundgedanken 
„Der ORF gehört allen“ zahlt je eine 
volljährige Person pro Hauptwohn-
sitz-Adresse einen fixen ORF-Beitrag, 
der 15,30 Euro pro Monat entspricht, 
plus etwaiger Landesabgabe. Das ist 
somit günstiger, als jener Betrag, den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
Fernseher inklusive Radio bisher be-
zahlt haben. Ab Jänner 2024 neu: Für 
Nebenwohnsitze ist kein ORF-Beitrag 
zu entrichten.

Verena Mitter verstärkt das Kindergarten-
team.

Der neue ORF-Beitrag

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Gemeinde im kommenden Winter 
die Gehsteige und Gehwege im Orts-
gebiet nur nach Maßgabe der freien 
Kapazitäten und freiwillig streut und 
räumt.
Die Anrainerverpflichtung gemäß § 93 
Abs. 1 StVO ist daher aufrecht. § 93 Abs. 
1 StVO regelt, dass Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von un-
verbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften, dafür 
zu sorgen haben, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.
Das Parken im Winter entlang von Sied-
lungsstraßen soll soweit als möglich 
vermieden werden, weil der Schnee-
pflug bei der Schneeräumung ein-
geschränkt ist und womöglich nicht 
mehr durchfahren kann.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Grundbesitzer, die jedes Jahr die 
Schneelagerplätze auf ihren Grundstü-
cken dulden. Im Namen der sportbe-
geisterten Bevölkerung auch ein auf-
richtiges DANKE für die Zustimmung 
zum Loipenspuren auf ihren Grund-
stücken.

Streu- und Räumpflicht von Gehsteigen im Ortsgebiet



Beckenbodentraining mit 
Julia Wolkerstorfer
Ab Jänner 2024 bietet Hebamme Ju-
lia Wolkerstorfer aus Niederwaldkir-
chen über die Gesunde Gemeinde 
St. Peter wieder einen 5-wöchigen 
Beckenbodenkurs für Frauen jeden 
Alters an. 
Termine:  jeden Mittwoch
10.01. - 07.02.2024
19:15 - 20:15 Uhr im VS Turnsaal
Kosten: € 90,00
Anmeldung bei Julia Wolkerstorfer 
unter 0664/ 8610652

Arbeitnehmer trifft Arbeit-
geber bei der OÖ Job Week
Die nächste Woche der Berufswahl, 
in der wieder Betriebe in allen Bezir-
ken ihre Türen öffnen, findet von 18. 
bis 22. März 2024 statt. Arbeitgeber 
und Arbeits- sowie Ausbildungssu-
chende werden durch die OÖ Job 
Week dort zusammengebracht, wo 
es wichtig ist – am zukünftigen Ar-
beits- bzw. Ausbildungsplatz.
Vorteile für Betriebe, die an der OÖ 
Job Week teilnehmen:
• Regionale Präsenz
• Sichtbarkeit und Bekannt-
heit: Durch die Teilnahme an der 
OÖ Job Week können Unternehmen 
ihre Sichtbarkeit und Bekanntheit in 
der Region erhöhen. 
• Networking-Möglichkeiten: 
Bei den Veranstaltungen bieten sich 
viele Gelegenheiten, wertvolle Kon-
takte zu knüpfen. 

Die Teilnahme an der OÖ Job Week 
bietet Betrieben somit eine Reihe 
von Vorteilen, die dazu beitragen 
können, talentierte und engagier-
te Arbeitskräfte sowie Lehrlinge für 
ihr Unternehmen zu gewinnen und 
gleichzeitig die regionale Präsenz 
und Bekanntheit zu steigern.
Detaillierte Informationen sowie An-
meldung auf www.jobweek.at.

Tag der offenen Tür
bbs Rohrbach
Freitag, 19. Jänner 2024 von 13.00 - 
15.30 Uhr
Samstag, 20. Jänner 2024 von 8:30 - 
11:30 Uhr
HTL Neufelden
Nach Vereinbarung sind noch im 
Jänner Mo, Do, Fr, Schnuppertage 
möglich.
Technische Fachschule Haslach
Schnuppertag für IT am 15.01.2024 
von 13:10 - 15:50 Uhr
Schnuppertag für ME am 17.01.2024 
von 13:10 - 15:50 Uhr

Kurz notiert

Der Jugendtreff „Hexenhäusl“ feiert 
im kommenden Jahr 2024 sein 20-jäh-
riges Bestehen.

Als im Jahr 2004 die ersten Jugend-
lichen, unter der Begleitung von Fi-
scher Reini und Schlagnitweit Rita den 
Jugendtreff besuchten, konnte man 
noch nicht ahnen, dass aus dem am-
bitionierten Jugendprojekt hinter der 
Kirche eine Erfolgsgeschichte werden 
sollte.

Heute ist das Hexenhäusl die älte-
ste ehrenamtliche Einrichtung dieser 
Art im Bezirk. Der Jugendtreff selbst 
bietet allen Jugendlichen der 7. und 8. 
Schulstufe aus St. Peter und den Nach-
barsgemeinden die Möglichkeit, Zeit 
auch außerhalb der Schule und des 
Elternhauses zu verbringen. Begleitet 
werden die Jugendlichen mittlerwei-
le vom Jugendtreffkomitee. Dieses 
Komitee setzt sich aus freiwilligen 
Helfer:innen aus St. Peter zusammen. 

Ohne diese wertvolle und engagierte 
Arbeit unserer fleißigen Komiteemit-
glieder wäre der Jugendtreffbetrieb 
in dieser Art nicht möglich, deshalb 
möchten wir an dieser Stelle nochmal 
ein herzliches Dankeschön an alle am 
Jugendtreff beteiligten Personen aus-
sprechen.

Jubiläumsjahr 2024
Für das kommende Jubiläums-

jahr hat sich das Jugendtreffkomit-
tee wieder einiges für unsere jungen 
Gemeindebürger:innen einfallen las-
sen. Neben einem Eisstockturnier, 
Weihnachtskino, diversen Ausflügen 
und den bereits zur Tradition gewor-
denen Besuch der „All-Together-Party“, 
wird es im Sommer ein gemeinsames 
Jubiläumfest für die Jugendlichen ge-
ben, bei dem wir dieses Jubiläum ge-
meinsam mit allen Helfer:innen feiern 
werden.

Jugendtreff Hexenhäusl - Jubiläumsjahr 2024



SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS
Montag - Freitag

jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung 07282/8055-0 od. 0664/9119114

  Amtszeiten       Telefonnummern
  Montag: 07:30–12:00 Uhr    8055-10 Bürgermeister
  Dienstag: 07:30–12:00 u. 13:00–17:00 Uhr   8055-11 AL Mittermayr
  Mittwoch: 07:30–12:00 Uhr    8055-12 Fr. Koblmüller
  Donnerstag: 07:30–12:00 u. 13:00–17:00 Uhr   8055-13 Fr. Schuster
  Freitag:  07:30–12:00 Uhr    8055-14 Hr. Hochedlinger
          8055-15 Fr. Schöftner
          8055-17 Fr. Hofbauer
          8055-18 Fr. Mittermayr

KOSTEN FÜR BETREUUNG (ELTERNBEITRAG)
Im Oktober und im März jeden Jahres wird pro Kind ein Bastelbeitrag in der Höhe von € 33,00 eingehoben. Für Kinder von 
2 bis 2,5 Jahren fällt ein Elternbeitrag abhängig vom Einkommen an. Für die Nachmittagsbetreuung ab 13.00 Uhr wird seit 
Feb. 2018 ebenfalls ein einkommensabhängiger Elternbeitrag vorgeschrieben. Pro Essen werden € 4,30 eingehoben. Für 
den Kindergartentransport fallen für die Begleitperson monatlich € 25,00 an.

Bauhof (0664/9104381 oder 07282/82269):
 Bauhofleiter Michael Reingruber
 Georg Lindorfer
 Andreas Breuer

  in der Gemeinde außerhalb der Gemeinde
Kompressor   24,50 €    32,00 €
Stampfer  17,00 €    22,00 € zuzüglich Pauschale 20,00 €
Bomagwalze  22,00 €    28,00 € zuzüglich Pauschale 20,00 €
Rüttelplatte    8,00 €      8,00 €
Für den Transport der Geräte fällt ein Kilometergeld von 3,00 €/km an.

GEBÜHREN 2024
Meldeauskunft (vormals Meldezettel): € 2,10 
Staatsbürgerschaftsnachweis: € 44,60 (Gebührenfrei bei Erstausstellung bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres)
Strafregisterbescheinigung: € 16,40 mit Verwendungszweck;
    € 30,70 ohne Verwendungszweck
Schnupperticket pro Tag € 9,00. 
Hundeabgabe: € 50,00, Wachhund € 20,00
Laut Gesetz ist jeder Hund ab einem Alter von 8 Wochen gebührenpflichtig und somit beim Marktgemeindeamt zu mel-
den. Dort erhalten Sie dann eine Hundemarke mit einer Identifizierungsnummer.

ABFALLGEBÜHREN
Der Bezirksabfallverband Rohrbach übernimmt auch weiterhin die Organisation der Müllabfuhr. Die Müllabfuhrgebühr 
beinhaltet die 4-wöchige Abfuhr und die Benützung sämtlicher Einrichtungen des Bezirksabfallverbandes (zB. Abfallsam-
melzentren, Sperrmüll, Biomüll, Papierabfuhr, Gelber Sack Abfuhr, Kompostieranlage, ...)
Die jährliche Abfallgebühr für 13 Abfuhren beträgt inkl. MwSt.:
a) je Abfalltonne bis 80 Liter Inhalt € 174,90
b) je Abfalltonne mit 120 Liter Inhalt € 210,10
c) je Abfalltonne mit 240 Liter Inhalt € 368,50
d) je Container mit 770 Liter Inhalt € 1.174,80
e) je Container mit 1.100 Liter Inhalt € 1.666,50
f ) für Einzelpersonenhaushalte oder nur zeitweise bewohnte Objekte € 122,10
g) je zusätzlicher Abfallsack bis 80 Liter Inhalt € 6,60

KANALGEBÜHREN
Kanalbenützungsgebühr: € 5,62 inkl. MwSt. pro m³ Wasserverbrauch
Kanalanschlussgebühr: € 33,67 inkl. MwSt. pro m² der Bemessungsgrundlage mindestens aber € 5.050,54 inkl. MwSt. 
pro Liegenschaft

WASSERGEBÜHREN
der Wassergenossenschaft St. Peter am Wimberg.

Wasserbezugspreis: € 1,10 je m³ inkl. 10 % MwSt.
Bereitstellungsgebühr: € 55,00/Jahr inkl. 10 % MwSt.
Pauschalgebühr („Rohbaugebühr“ bis Zähler eingebaut) € 5,50/Monat inkl. 10 % MwSt.
Änderungen vorbehalten

Jahresinformation 2024 - Alle wichtigen Informationen auf einen Blick



Her zl ichen G lück wunsch. . .

Chronik
Todesfälle

Alois Angerer
Straß 7/1
im 93. Lebensjahr

...an
Hermann Gahleitner
zum 85. Geburtstag

...an
Aloisia Reiter zum 

85. Geburtstag

...an
Maria Angerer zum

90. Geburtstag

Terminüb ersicht
Mo. 25.12.2023
traditionelle Weihnachtsparty
GH Höller
X-Mas Party, GH Hauerwirt

Di. 02.01. und Mi. 03.01.2024
Sternsinger kommen

Fr. 05.01.2024
Höller Tanzt - Tanzabend mit DJ Herbert

Sa. 06.01. und So. 07.01.2024
1. Einzahlung Sparverein Frohsinn
GH Höller

Do. 11.01.2024
Vortrag: Erbrecht, Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht, KBW
Pfarrheim, 19:00 Uhr

Fr. 12.01- So. 14.01.2024 
Kinderschikurs der UNION St. Peter,
Hansberg
Ortsmeisterschaft der Stockschützen, 
Eisteich

Fr. 12.01.2024
Vollversammlung der FF-Kasten, GH 
Höller, 19.00 Uhr

Sa. 13.01.2024
Neujahrsempfang, GH Höller
19:30 Uhr

So. 14.01.2024
1. Einzahlung Sparverein Geselligkeit
GH Hauerwirt

Fr. 19.01.2024
Menütheater - Chaos Kellner Show mit 
Dinner, GH Höller, 19:00 Uhr

Sa. 20.01.2024
Kameradschaftsbundball, GH Höller
20:00 Uhr

So. 21.01.2024
Schweinsbraten & Knödelessen
GH Höller

Di. 23.01.2024
Gemeinsamer Mittagstisch, GH Höller
ab 11:00 Uhr

Do. 25.01.2024
Vortrag; Immunsystem der aktive 
Schutz, KBW und Gesunde Gemeinde
Pfarrheim, 19:00 Uhr

Fr. 26.01- So. 28.01.2024 
Ersatztermin: Ortsmeisterschaft der 
Stockschützen, Eisteich

Fr. 26.01.2024
Öffentliche Musikprobe der Marktmu-
sikkapelle im Probelokal, Haus der Kul-
tur, 20:00 Uhr
Burger & Spare Ribs in der HöllerBar

So. 28.01.2024
Schweinsbraten & Knödelessen
GH Höller

Mi. 31.01.2024
Seniorennachmittag, Pfarrheim
14:00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

MÜLLABFUHRTERMINE
Di, 02.01.2024 Müllabfuhr
Mi,  03.01.2024 Müllabfuhr
MI, 10.01.2024 Gelber Sack
Do, 25.01.2024 Papierabfuhr
Fr, 26.01.2024 Papierabfuhr
Mo, 29.01.2024 Müllabfuhr
Di,  30.01.2024 Müllabfuhr

Franziska Kröpl
Markt 22
im 92. Lebensjahr


